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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche
Quellenangabe ist verboten

Gestern Abend 6 Uhr haben sich die Herren
Bürgermeister Staude Stadtbaurath Lo Hausen
Stadtverordneten Vorsteher Gneist und Stadtverordneter
Bethcke nach Berlin begeben Wir konstatiren nochmals
in Uebereinstimmung mit unserer Meldung am Montag
daß diese Deputation der städtischen Behörden den
einzigen Zweck im Auge hat höheren Orts wegen Ein
richtung einer königlichen Eisenbahn Direktion vorstellig
zu werden

Aus der Universität Behufs Habilitation bei
der medizinischen Fakultät unserer Hochschule für Ohrenheil
kunde hielt gestern Mittwoch den 8 Februar Mittags 12 Uhr
in der Aula unserer Universität der praktische Arzt Herr
Dr meä H Hehler seine Antrittsvorlesung über Die
Taubstummheit

Am nächsten Sonntage um L /z Uhr Nachmittags
wird wie bereits mitgetheilt im Neuen Theater unjer
Reichstagsabgeordneter Herr Dr Alex Meyer seinen
Wählern Bericht erstatten Vorher um 11 Uhr Vormittags
soll im Caf6 David unter den Mitgliedern der liberalen
Partei eine vertrauliche Besprechung und am Abend um 6 Uhr
ebenfalls im Caf6 David ein gemeinschaftliches Essen statt

finden Anmeldungen zu letzterem Couvert a 2,50
wird Herr Restaurateur Heller bis Freitag Abend in
Empfang nehmen

Der dritte kommunale Wahlbezirks
Verein hielt gestern Abend im Glauchaischen Schieß
graben unter dem Vorsitz des Herrn Rentier Wächter
eine Versammlung ab Herr Prof vr Kohl schütter
hielt einen sehr interessanten Vortrag über Infektions
krankheiten Hierauf wurde in das Geschäftliche ein
getreten Das Protokoll der vorigen Versammlung wurde
verlesen gegen dasselbe war nichts einzuwenden Bezüglich
der beabsichtigten Petition an den Magistrat das Projekt
der Zwingerstraße doch geneigtest in Angriff zu nehmen
lag solche in Abschrift vor und soll mit den nöthi
gen Abschriften versehen demnächst an die genannte Adresse
gelangen Der Vereinskassirer Herr Getreidehändler
Arndt legte die Kassenverhältnisse klar Aus dem
Vorstande schieden aus als durch ihre Wahl zum Stadt
verordneten bedingt die Herren Rentier Wächter und
Fabrikant Graeb freiwillig ausgeschieden ist Herr Mehl
händler Schramm Gewählt wurden an deren Stelle
die Herren Brauereibesitzer Hugo Schulze als Vorsitzen
der Getreidehändler Arndt als dessen Stellvertreter
Kunst und Handelsgärtner Rosch und Stellmachermeister
Früntzel als Beisitzer Die Gewählten nahmen das
ihnen übertragene Amt dankend an

Im fünften Kommun al W ahlb ezirks
verein gedachte der Vorsitzende Herr Oberlehrer vr
Günther der Bürgermeisterwahl in schwungvoller Rede
Die zahlreich Versammelten stimmten in begeisterte Hochs
auf Herrn Bürgermeister Staude ein Hierauf hielt
Herr Stadtverordneter Görlitz einen anregenden Vortrag
über das Steuerwesen woran sich eine lebhafte Debatte
namentlich über die Kirchensteuer anschloß

In der gestrigen Versammlung der Loest schen
Gläubiger wurden zunächst die Gläubiger durch Ueber
eignung von Grundschuldbrieseu auf dem Parkbade und
dem Schlachtviehhofe voll befriedigt Hierauf traten
circa 50 der Hauptgläubiger zusammen und konstituirten
sich durch Vornahme eines notariellen Akts zu einer
Kommanditgesellschaft welche mit den in Zahlung
genommenen Grundschuldbrieseu aus dem Parkbade und
dem Schlachtviehhofe diese beiden werthvollsten Objekte der
Gesammtschulden zu den auslastenden Hypotheken erwarb
Sodann wurde unter der geschickten Leitung des Herrn
Ludolf Schilling das Betriebskapital zum Schlachtvieh
hose dadurch gesichert daß die Kommanditisten 30 pCt von
120000 ihrer Forderungen als Einlage zusammen
schössen Damit ist diese wichtige Angelegenheit zu einem
vorläufig beide Theile befriedigenden Abschlüsse gelangt

Man schreibt uns Zum Besten des Pest alozzi
vereins wird nächsten Sonntag Nachmittag 3 Uhr der
Weißenselser Seminarchor unter der Direktion des
Musikdirektors Herrn Gräßner ein Concert in Ammendorf
Gaudig s Saal veranstalten Da genannter Chor nur

äußerst selten in die Oessentlichkeit tritt ist Freunden eines
vortrefflich ausgeführten Gesanges der Besuch dieses Con
certes Entrse 50 H angelegentlich zu empfehlen Bekannt
lich nimmt das Weißenselser Seminar in Bezug auf Pflege
der Musik unter allen landesgehörigen Seminarien eine
der ersten Stellen ein denn durch die langjährige Wirk
samkeit des nun verstorbenen Musikdirektors Hentschel
ist eine musterhaste unter andern Verhältnissen wohl je
kaum erreichbare Disziplin auf gesanglichem Gebiete ge
schaffen worden Der jetzige Dirigent einer der begab
testen ehemaligen Schüler des Altmeisters Hentschel hand
habt die Pflege des Gesanges mit gleicher Treue und
Energie wie sein verstorbener Amtsvorgänger und Lehr
meister Von dem etwa 90 Mann starken Seminarchore
werden so viel wir erfahren haben die 40 besten Kräfte
in dem erwähnten Concerte auftreten Möge kein Gesang
freund die günstige Gelegenheit versäumen die Leistungen
des gerühmten Chors mit anzuhören

Der deutsch nationale Studentenverein
wird am nächsten Freitag sein Stiftungsfest feiern und
hofft nach erfolgter Einladung Herrn Hofprediger Stöcker
bei dieser Gelegenheit zu begrüßen

Die Trotha Sennewitzer Ziegelei
Aktiengesellschaft hat im verflossenen Geschäftsjahre
einen günstigen Abschluß erzielt und vertheilt 12 Divi
dende In der gestrigen Generalversammlung wurde der
Jahresrechnung Decharge ertheilt

Der Ptovinzial Verein ehemaliger

Jäger und Schützen hielt gestern Abend im Preußi
schen Hofe seine Monatsversammlung ab Nach Erledigung
des Geschäftlichen erfolgte die Aufnahme neuer Mitglieder
Hierauf verweilten die Mitglieder des Vereins in fröhlichem
Beisammensein bis zu später Stunde

Zu der heute um 10 Uhr auf dem Stadt Bau
amte angestandenen Submission betr Lieferung der erfor
derlichen Snbsellien und Mobilien für den Erwei
terungsbau der Bürgermädchenschule in der großen Stein
straße gingen 12 Stück Offerten ein Es boten die Herren
1 Gustav Leirich auf Loos III 5 pCt 2 R Franke auf
Loos I oder III 10 pCt 3 A Preller auf Loos I u II
8 pCt auf Loos III zum Anschlage 4 L Petsche auf
Loos I 30 pCt auf Loos II 34 pCt auf Loos III
7 pCt auf alle Loofe jedoch 24 pCt 5 Pagenkopf k
Haller in Rathenow auf Loos I u II 11 /z pCt 6 W
Berger auf Loos I u II 19 pCt 7 H Weber für die
Subsellien Loos I u II 15 pCt für die Mobilien Loos
III 12 pCt 8 R Höder auf LooS I u II 15 pCt auf
Loos III 9 /,o pCt auf alle Loose jedoch 13 pCt
9 H Werther auf Loos l u II 19 /z pCt 10 G Thie
mann auf Loos I u II 18 pCt 11 H Schurig auf Loos
III 6 pCt 12 L Salzer auf Loos I 19 pCt aus Loos
II 15 pCt auf Loos III 10 pCt sämmtlich unter dem
Anschlag Das Objekt beträgt 6610,75 Mark Zuschlag
bleibt vorbehalten

Um 11 Uhr kamen daselbst noch die Anstreicher
arbeiten für den Erweiterungsbau der vorgenannten Schule
zur Ausschreibung Es offerirten die Herren Maler
Th Ehrhardt für 35 pCt Fr Erlecke für 33 /z pCt
Gustav Reichenbach für 36 pCt F Thürmann 37 pCt
Fr Hohn 12 pCt R Wolf 34 pCt L Müller 30 pCt
Fr Frantzen 35 pCt Th Busch 26 pCt I Hummel
33 pCt G Sommer für 1200 sämmtlich unter dem
Anschlage C Schweppe für den Anschlagspreis Max
Bauer für 5 pCt über dem Anschlage Das Objekt beträgt
1297 Zuschlag behält sich der Magistrat vor

In der Rathsstube auf dem Rathhause fand
geste rn Abend unter Vorsitz des Herrn Stadtrath Helm
eine Versammlung der Mitglieder der Drechsler Böttcher
Stellmacher Glaser Korbmacher und Kammmacher
Gesellenkrankenkasse statt um in derselben die Rechnungs
legung entgegen und die Wahl des Ausschusses der Vor
steher und des Ladenmeisters vorzunehmen Der Laden
meister Herr Böttchermeister Schultze legte die Jahres
rechnung die an Einnahme 1633,10 an Ausgabe
1192,20 mithin an Bestand 440,90 6 auswies
Unter Hinzurechnung des vorjährigen Bestandes von
1106,96 beträgt das Gesammtvermögcn der Kasse xro
Ultimo 1881 1547,86 5 wovon 1400 6 auf hiesiger
Sparkasse verzinslich niedergelegt sind Die Rechnung war
vorher von den Vorstehern geprüft und für richtig befunden
worden so daß dem Ladenmeister Decharge ertheilt werden
konnte In den Ausschuß wurden für das laufende Jahr
gewählt seitens der Drechsler die Herren Sachs Schmidt
und Becker seitens der Böttcher die Herren Ziesche
Scher ner und Stasche seitens der Stellmacher die
Herren Dietze und Mahlo seitens der Glaser die Herren
Friedrich und Beuchert und seitens der Korbmacher
und Kammmacher Herr Vetter Die Gewählten nahmen
das Amt an Der Ausschuß wählte hierauf die beiden
Vorsteher in den Personen der Herren Stellmacher Mente
und Glaser Koch die ebenfalls annahmen Als Laden
meister für die nächsten 3 Jahre wurde mit erforderlicher
Majorität gewählt Herr Glasermeister Dießner

Am Montag Abend hielt die hiesige Schneider
Innung in dsr Pilsener Bierhalle ihre erste diesjährige
Quartalsversammlung ab Die auf der Tagesordnung
stehenden Punkte wie Rechnungslegung und Dechargecrthei
lung an den Rechnungsleger wurden erledigt

Aus der am 6 d Mts stattgefundenen Sitzung
des königl Schöffengerichts erwähnen wir Der Ge
schirrführer Karl Wilhelm Mädicke aus Dölluitz beleidigte
am 28 November v I den Schullehrer Stöpel daselbst
nachdem seine Tochter vom Schullehrer wegen Schulvergehen
zu einer Schulstrafe herangezogen worden war Das Ge
richt erblickte hierin einen Milderungsgrund nicht sondern
verurtheilte den Angeklagten wegen öffentlicher Beleidigung
zu 1 Woche Gefängniß erkannte auch dem Beleidigten nach
Z 200 des R Str, G, B die Publikationsbefugniß zu
Die andere Sache betraf den Fleischermeister Thormann
in Teicha der erwiesenermaßen am 18 Juli v I bei Ge
legenheit des Fahnenweihfestes des dortigen Kriegervereins
an einen dortigen Gastwirlh Roßfleisch statt Schweinefleisch
verkauft hatte Trotzdem der Käufer erklärte daß quäst
Fleisch ihm nicht als gehacktes Schweinefleisch vorkomme
versicherte der Angeklagte das Gegentheil Wegen Verfäl
schung von Lebensmitteln wird der Angeklagte in eine Geld
strafe von 48 Mark event in eine Gefängnißstrafe von
16 Tagen genommen Der Staatsanwalt halte 14 Tage
Gefängniß beantragt Der Maurer Friedrich Weber
aus Wörmlitz äußerte sich am 19 November v I der
Dienslmagd Emilie Rosch daselbst gegenüber in einer Weise

daß der Gensdarm Frenzel sich beleidigt fühlte und den
Strafantrag stellte Weber wurde wegen Beleidigung mit
3 Tagen Gefängniß bestraft

Standesamt Halle Meldung vom 7 Februar
Aufgeboten Der Seiler R Stein Südstraße 1

und I Schwarzkopf Spitze 29 Der Eisendreher H
Zielinsky und M Berger Wörmlitzerstraße 40 Der
Brauereipächter E Schwarz Roitzsch und L Friedrich
gr Brauhausgasse 28 Der Bürgermeister A Hilliges
Arneburg und A Nebelung Henriettenstraße 8

Geboren Dem Maurer G Schulze ein S Wein
gärten 31 Dem Kohlenhändler F Hohmann ein S
gr Märkerstraße 21 Dem Zimmermann A König eine
T Bockshörner 3 Dem Handarbeiter C Atzler eine
T Weingärten 8 Dem Schuhmacher W Schurbert
eine T Magdeburgerstraße 46 Dem Eisenbahn Kanzlist

9 Februar 1882

O Eberhardt eine T Töpferplan 11 Dem Weißgerber
C Siemer ein S Liliengasse 2 Dem Tischler R
Handro eine T Harz 43 Dem Handarbeiter F Köh
ler ein S an der Halle 12 Dem Kaufmann H Linde
mann ein S Leipzigerstraße 80 Dem Bäckermeister
E Hedler eine T Sophienstraße 26 Dem Versiche
rungsbeamten F Morcinietz eine T Schloßberg 4 Ein
unehel S eine unehel T Entbind Jnstitut Eine
unehel T hoher Kräm 1

Gestorben Eine unehel T 21 T Atrophie gr
Märkerstraße 22 Der Kaufmann Bernhard Modler
17 I 7 T Lungenphthise gr Ulrichstraße 23

Standesamt Gtebichenstein
Meldung vom 4 Februar

Eheschließung Der Maurer F A Obst Trotha
schestraße 23 und I W Boost Trothaschestraße 25

Geboren Dem Eisendreher H E W Bartsch eine
T Burgstraße 5

Gestorben Des Fabrikarbeiter A G H Süße S
1 I 7 M 26 T engl Krankheit Ränzelgasse 5s,
Des Schuhmacher C G Kröpf S 10 M 12 T Keuch
husten Reilstraße 37

Meldung vom 6 Februar
Gestorben Eine unehel T 22 T Krämpse Trift

straße 32 Des Handarbeiter F C Treptow S
3 I 6 M 27 T chronische Lungenentzündung August
straße 2

Aus dem Saalkreise
Aus dem Saal kreise wird uns unter dem

6 d M geschrieben Am 5 d M ward auf der ersten
Generalversammlung des Dölauer landwirthschast
lichen Vereins zunächst vom Herrn Oertel Kustos
am laudwirthschastlichen Institute zu Halle Vortrag über
den Getreiderost gehalten Der Vortragende wies nach
daß diese Krankheitserscheinungen nicht mit dem Regen oder
Sonnenschein oder Gewitter auf die Pflanzen fallen son
dern Zerstörungen sind welche der Rostpilz verursacht Nach
eingehender Vorführung des LebenSganges dieser Schmarotzer
Pflanze ward gerathen die Berberitze und hie Ackerquecke
zu vernichten da diese Pflanzen zur wesentlichen Vermehrung
dieser Krankheitserscheinung beim Getreide beitragen Der
zweite Gegenstand der Verhandlung war ein Bortrag des
Hrn Lehrer Wießner aus Brachwitz über die Heimathskunde
des Saalkreises den er im Anschluß an sein bei Reichardt
i Halle erschienenes Buch Chronik und Heimathskunde
des Saalkreises und der Stadt Halle zur Ausführung
brachte und besonders auf die Bildung der Erdoberfläche
im Kreise Rücksicht nahm

Eönnern 6 Februar Am 4 Februar hat die
hiesige Zuckerfabrik die Kampagne 1881/82 beendet
Dieselbe war im Betrieb vom 20 Sept v I es wurden
gewöhnlich pro Tag 2800 3000 Ctr Rüben verarbeitet
im Ganzen über 300000 Ctr Die Rüben polarisirten bis
l6 /y Die Kaufrüben wurden mit 1 pro Ctr bezahlt
Wie verlautet soll ein ganz nettes Sümmchen in dieser
Kampagne verdient sein Ein Unglücksfall ist während der
Zeit nicht zu beklagen gewesen Ebenso werden in kürzester
Zeit die Zuckerfabriken Merbitz Wallwitz Löbejün Als
leben a/S Beefenlaublingen und Besedau zu arbeiten auf
hören Bei dem Fall des Cornelius Bach Magdeburg ist
in hiesiger Gegend nur eine Zuckerfabrik mit 187,000
in Mitleidenschaft gezogen

Provinz und Nachbarstaaten
Naumbürg Zur Ergänzung unserer gestrigen No

tiz über die Anwesenheit Sr Exzellenz des Herrn Ministers
v Pntt kamer in dessen Begleitung sich übrigens auch
Herr Unterstaatssekretär v Schlieckmann ein früherer
Naumburger befand bemerken wir nach dem Naumb
Kreisbl daß der Zweck des Besuches der Herren eine
Berathung über die Reorganisation des Domkapitels und
Aufstellung des neuen Etats war mit dessen Ausarbeitung
Herr Oberpräsident v Wolfs beauftragt ist über event
Weiterführung des Dombaues wurde natürlich auch mit
verhandelt Wie verlautet steht demnächst auch die Be
setzung der dritten Domherrnstelle durch Se Majestät zu
erwarten

Universitiits Rachrichten
Bonn 4 Februar Die Ernennung des Professors

Dr Trendelenburg in Rostock zum Nachfolger des ver
storbenen Geh Raths Prof vr Busch als Direktor der
chirurgischen Klinik und Poliklinik unserer Universität ist
nunmehr durch den König vollzogen worden

Kuust und Wissenschaft
Zur Errichtung eines Denkmals für Friedrich

Hebbelhat der norddeutsche Dichter Klaus Groth von Wessel
buren dem Geburtsorte Hebbel s aus einen Aufruf er
lassen In Wesselbureu hat sich bereits ein Comite aus
den angesehensten Persönlichkeiten gebildet um die An
gelegenheit zu fördern Es wird beabsichtigt eine Kolossal
büste des Dichters auf einem verzierten Sockel inmitten des
schönsten Platzes in Wesselburen auszustellen

Hans Makart arbeitet an einem Cyklus glän
zend schöner Gemälde welche den Speisesaal des Barons
Kramer Klett in München schmücken werden Von großem
Interesse ist das lebensgroße Porträt der Sarah Bernhardt
welches seiner Vollendung entgegensieht wir sehen die
Künstlerin in einfacher graziöser Haltung ihr Gesicht hat
einen wehmüthigen und dabei etwas matten Ausdruck
Das Kostüm bildet der gelbe Schlafrock aus Frou Frou

Im Museum Carnavalet zu Paris befindet sich
eine Bronze Statuette Karls des Großen die
früher dem Metzer Domschatze angehört haben soll und
ihrer ganzen Haltung sowie ihrer Technik nach als Por
trät Figur angesehen werden muß die entweder noch zu
Lebzeiten oder doch unmittelbar nach dem Tode des großen
Frankenkönigs angefertigt worden ist Den Nachforschungen
des Bezirks und Dombaumeisters Tornow in Metz ist es



gelungen zu ermitteln daß der Domschatz im Jahre 1682
in der That eine derartige Statuette enthielt die alljährlich
am 28 Januar dem Todestage des Kaisers umgeben von
vier 36 Stunden lang brennenden Kerzen aus dem Lettner
ausgestellt wurde Er hat ferner auf der Platform des
Treppenthürmchens an der Südseite des Chors auch das
aus einer weißen Marmorplatte auf vier Haustein Füßen
bestehende Altar Tischchen gefunden auf welchem die Figur
ehemals befestigt war und welches ohne Zweifel beim Ab
brüche des Lettners im Jahre 1764 auf jene Platform
versetzt worden ist Um der Metzer Kathedrale die Er
innerung an jenes ehrwürdige Besitzthum vielleicht ein
Geschenk des Kaisers selbst zu erhalten soll eine
Bronze Kopie der Statuette an deren Wiedererlangung
natürlich nicht zu denken ist angefertigt und aus der alten
Originalplatte befestigt im Innern des Doms aufgestellt
werden

Der internationale ethnographische Kongreß
welchen die pariser ethnographische Gesellschaft veranstaltet
wird zum zweiten Male am 10 April 1882 in Genf zu
sammentreten Die Theilnahme am Kongresse steht auch
NichtMitgliedern der Ethnographischen Gesellschaft frei
der Beitrag ist auf 12 Mark 15 Francs festgesetzt Die
auf den Namen lautenden Karten sind von dem General
Delegirten der Institution Ethnographique für Deutschland
Dr Wilhelm Loewenthal Berlin V Hildebrandtstraße 7 a
zu erhalten sie berechtigen zur Theilnahme an sämmtlichen
Arbeits und Festsitzungen sowie zum Empfang des aus
führlichen Berichts über die Arbeiten des Kongresses

Vermischtes
Wie berliner Blätter melden hat das Kuratorium

für den städtischen Central Vichhos am 1 d Mts über den
Gemeindebeschluß berathen welcher den Schlachtzwang
in Berlin einführen soll Es wurde beschlossen den Schlacht
zwang für die eine Hälfte der Stadt am 1 Oktober d I
für die andere dagegen erst am 1 Januar k I eintreten
zu lassen Vorausgesetzt daß dieser Vorschlag ausgeführt
wird tritt für die Berliner Viehmarkt Akt Ges die Even
tualität in den Vordergrund daß ihr für das Aufgeben des
Schlachtrechtes eine entsprechende Entschädigung gewährt
werde Die Gesellschaft war bisher genöthigt von jeder
anderen Verwerthung ihrer großen Anlagen abzusehen um
nicht ihres Schlachtrechts verlustig zu gehen

Aus Nizza berichtet das Paris Journal vom
4 Februar Herr Gambetta fuhr gestern von den Herren
Scheurer Kestncr und Arnaud de l Ariege begleitet zu
Wagen nach Monte Carlo Bei seinem Eintritt in das
Fürstenthnm Monaco von den Herren Wagatha und Judas
Direktor und Unterdirektor der Spielbank begrüßt ging
Herr Gambetta eilig durch die Musiksäle in denen man
ihm zu Ehren ein herrliches Concert veranstaltet hatte und
begab sich in die Spielzimmer Vielleicht suchte er in der
Laune des Spiels ein Vorzeichen künftigen Glücks genug
er setzte einen Louis auf Roth Leider gewann aber Schwarz
und Herr Gambetta dessen Stirn sich plötzlich verfinsterte
fuhr sofort wieder nach Nizza ab sichtlich verstimmt und
ohne der entzückenden Landschaft die er auf der Herfahrt
nicht genug bewundern tonnte die geringste Aufmerksamkeit
zu schenken

Frankfurt a M 6 Februar Die Frks Ztg
beri chtet über den Versuch der Beleuchtung eines fahren
den Eisen bahnzu ges mittelst elektrischen Glüh
lichtes Der auf der Staatsbahnstrecke Frankfurt Hanan
abgelassene Zug bestand aus drei Wagen Die zu diesem
Zwecke von der Firma Möhring in Frankfurt zur Ver
fügung gestellte dynamo elektrische Maschine und die
übrigen Apparate bestehend aus einer Anzahl Akkumula
toren oder sogenannter sekundärer Batterien und einem
äußerst sinnreich konstruirten Umschalter waren in einem
Packwagen ausgestellt Unter dem Wagen war ein Vorge
lege angebracht welches seine Bewegung von einer der
Wachenachsen erhielt Von diesem Vorgelege wurde die
Bewegung mittelst Riemen auf die dynamo elektrische
Maschine übertragen Die Zuggeschwindigkeit war aus
50 km per Stunde festgesetzt und das Uebersetzungsver
hältniß derart gewählt daß die dynamo elektrische
Maschine etwa 900 Touren pro Minute machte Es war
eine Anzahl 20 Akkumulatoren oder sekundäre Batterien
mit der Möhring schen dynamo elektrischen Maschine mit den
Glühlampen und mit einem Umschalteapparat derart ver
bunden daß während der Bewegung des Zuges ein
genügend starker elektrischer Strom zu den Lampen gelangt
der Ueberschuß aber zum Laden der Akkumulatoreu benutzt
wurde Beim Langsamgehen resp beim Stillstande des

Zuges wurde die Dynamo Maschine von den Leitungen
ausgeschaltet während man die Lampen durch das Entladen

der während der Fahrt in den Akkumulatoren aufge
speicherten Elektrizität im Brennen erhielt Die elektrischen
Lampen waren in der Weise angebracht daß auf jeden der
beiden Personenwagen sieben Lampen aus den Gepäck
wagen aber in welchem die Dynamo Maschine stand zwei
Lampen kamen Die Beleuchtung war überaus brillant
und vollständig gleichmäßig nicht das geringste Zucken oder
Flackern der Lampen machte sich merklich Trotz der
großen Lichtmenge war die Beleuchtung für das Auge sehr
angenehm und durchaus nicht blendend so daß man ganz
ungenirt in die Lampen hineinsehen konnte Selbst an den
von der Lichtquelle am weitesten entfernten Punkten des
Coupes konnte man sehr bequem die feinste Perlschrift und
sogar Bleistift Notizen lesen Man konstatirte daß
sogar mit der Hälfte der vorhandenen Lichtmenge die Be
leuchtung durchaus brillant gewesen sein würde Bei uns
wurde zum ersten Male eine dynamo elektrische Maschine
durch die Bewegung des Äsenbahnzuges selbst in Betrieb
gesetzt und die Ladung der Akkumulatoren erfolgte ohne
die Kosten einer besonderen Betriebskraft während der
Fahrt des Zuges

Ein Aufsehen erregendes Ereigniß bildet
in Berlin das allgemeine Stadtgespräch Der Platz an der
Invaliden Säule dient von jeher der lieben Jugend als
Spiel und Tummelplatz Auch gestern Abend in der
sechsten Stunde belustigten sich hier drei Knaben mit allerlei
Spielen Der Posten an der Invaliden Säule forderte die
Knaben wiederholt aus sich von den eingezäunten Rasen
plätzen zu entfernen Die übermüthigen Jungen achteten
jedoch der Mahnungen nicht verhöhnten sogar den Soldaten
Als dieser nun zu schießen drohte wenn sie nicht die Rasen
plätze räumen würden und als er sein Gewehr vor den
Augen der Knaben lud liefen diese zwar ein paar Schritte
nach der Kesselstraße zu davon doch nur um dann stehen
zu bleiben den Posten aufs neue zu verhöhnen und sogar
mit Steinen zu beweisen Der eine der Knaben rief da
bei Der schießt ja doch nicht Nun feuerte der Posten
in der That sein Gewehr ab Die Kugel dieses einzigen
Schusses denn deren mehr will der Soldat nicht abge
geben haben nahm einen so verhängnisvollen Lauf baß
sie alle drei Knaben getroffen hat Der erste erhielt den
Schuß in die rechte Brnstiene so daß er bereits nach etwa
fünf Minuten eine Leiche war der andere wurde gleichfalls
in der rechten Brustseite schwer verwundet und brach nach
wenigen Schritten zusammen er ist gestern Abend der er
haltenen Verwundung erlegen während der dritte nur einen
leichten Streifschuß am linken Arme davontrug

Berlin 4 Februar Vor der vierten Strafkammer
des Landgerichts wurde dieser Tage eine Anklage gegen drei
Buchhändler die Herren Neuenhahn Klönne und Steinitz
wegen des Vertriebes der in Pest verlegten deutschen Ueber
setzung von Emil Zolas Roman Nana verhandelt Der
Anklage lag nur das erste Heft des Buches zu Grunde das
in allen noch vorgefundenen Exemplaren in den Geschäften
der Angeklagten konsiscirt worden ist Der Staa tsanwalt
verzichtete auf jenen Theil der Anklage der sich aus die
subjektive Schuld der Angeklagten in Bezug auf die Bei brei
tung unsittlicher Schriften bezog da nach der Vernehmung
der Angeklagten angenommen werden mußte daß dieselben
keine Kenntniß von dem Inhalt des durch sie verbreiteten
Romans gehabt hätten und ihnen mithin ein Dolus nicht
nachgewiesen werden konnte Dagegen entschied der Gerichts
hof daß die Beschlagnahme aufrecht zu erhalten sei da ge
wisse Stellen des Romans gcgen das Strafgesetzbuch verstoßen

Der Wasserstand der Donau Aus Preß
burg wird unterm 4 d geschrieben Der derzeitige Wasser
stand der Donau ist hier so niedrig daß es möglich ist
dieselbe oberhalb des sogenannten Pötschenarmes zu
durchwaten

Fremden Liste 8 Februar
Stadt Hamburg Frau Bischoff Rittergutsbesitzerin

Grandenz Suprian Direktor Braunschweig Die Kauf
leute Frank Leipzig Büttner Leipzig Malmberg Ham
burg Prager Berlin Rosenau Frankfurt a/M Metfch
Kitzingen Forckhardt Eisenach Lenich Hanau Lipp
mann Eger Seidenschnur Schneidemüht Steinbach
Danzig Kade Königsberg Herrmann Stralsund Kuhl
hofs Hildesheim

Goldene Kugel Drowske Gutsbesitzer Ketznast
Wolf Inspektor Bernterode von Gleichen Oekonom mit
Gem Großbodungen Meinicke Fabrikant Berlin Heinze

Inspektor Magdeburg Gierig Geschäftsführer Dort
mund Kieselbach Ingenieur Hainichen Die Kaufleute
Kocher Berlin Köhle Hanan Schlott Bodenbach
Baumgart Potsdam Schmidt Wetzlar v Pape Stutt
gart Keymliug Berlin Schwab Würzburg Krone
Bernburg Lücke Bernburg Loeffler Ober Lauenstein
Elkan Berlin Lemberg Reichenbach Wail Straßburg
Schwager Magdeburg Glückmann Dresden Scherbel
Dresden Uebrig Dresden Spiering Walsckleben Mör
tins Berlin Hellerbach Mainz Färber Hannover

Russischer Hos Baron G v Oetinger Ritterguts
besitzer Werben b/Cottbus H v Gladeß Rittergutsbes
Klein Osnig b/Cottbus Putschte Lieut d R Clöden
Nette Lieut d R Beesenstedt Meyer Lieut d R
Wettin a/S Pötke Administrator Rehnsdorf Plaehn
vÄQä xkil Tarnowke Riecke Kreisgerichtsrath Aschers
leben Die Kaufleute Wallach Mühlhausen Klaue
Magdeburg Schindler Jglau Zeker Wien Hempel
Hamburg Fallniger Coburg

Nachtrag
Berlin Wie man der Magdeb Ztg aus Kassel

vom 6 Februar schreibt kursirt dort das Gerücht Prinz
Wilhelm von Preußen beabsichtige während des Som
mers seine Hofhaltung nach Wilhelmshöhe zu verlegen

Wie die Germania hört ist dem Domka
pitel zu BreSlan ein päpstliches Breve zugegangen
in welchem der Papst die Haltung des Kapitels belobt und
den Verzicht desselben auf die Wahl des Fürstbischofs
acceptirt

Ans Cettiuje wird Wiener Blättern zufolge von einem
Attentat auf den Fürsten Nikita gemeldet Am Frei
tag kurz nach 3 Uhr feuerte ein Individuum Namens
Michael Theodorovics auf den eben ausreitenden Fürsten
einen Schuß ab ohne ihn zu treffen Der Adjutant des
Fürsten Matanovics stürzte sich sofort auf den Attentäter
welcher entfliehen wollte Es gelang jedoch ihn zu ver
haften Einem Verhöre unterzogen gab er an daß er
ni cht die Absicht gehabt hätte auf den Fürsten sondern
auf einen eben über dem Hanpte des Fürsten geflogenen
Steinadler zu schießen Der Fürst behielt sich die Leitung
der Untersuchung vor und befahl daß das Attentat selbst
wie auch die Unterjuchung geheim gehalten bleibe

Paris 7 Februar Telegr Die Abendblätter
weisen auf den Erfolg hin welchen der Konseilpräsident in
der gestrigen Sitzung der Deputinenkammer errungen hat
und sind der Ansicht daß die Mehrzahl Derer welche sich
gestern der Abstimmung enthielten dies nur thaten um
ihre Meinung in dem vorliegenden Falle nicht zu ändern
daß sie aber bei anderer Gelegenheit für das Kabinet
stimmen werden

Der Untersuchungsrichter begann heute die Ver
nehmung der Verwaltungsräthe Riant und Broglie Sohn
der Union gsnerale Das Journal Le Fran ais schreibt
die Prüfung der Bontonx vorgeworfenen Thatsachen habe
den Untersuchungsrichter dahin geführt die Frage der vor
läufigen Haftentlassung Bontoux in Erwägung zu ziehen

London 7 Februar Telegr In der heutigen
Sitzung des Unterhauses welcher der Prinz von Wales in
der Pairsloge beiwohnte sprach Bradlaugh den Wunsch
aus den Eid zu leisten Northcote beantragte Bradlaugh
nicht zur Eidesleistung zuzulassen Der Staatssekretär des
Innern Harcourt stellte dagegen den Antrag auf Ueber
gang zur Vorfrage Bradlaugh erklärte daß er wenn er
den Eid leiste denselben als bindend betrachten werde Der
Uebergang zur Vorfrage wurde mit 286 gegen 228 Stim
men abgelehnt und hierauf der Antrag Northcote s auf
Nichtzulassung Bradlaugh s ohne Abstimmung angenommen

Bradlaugh beharrte bei seinem Wunsche Northcote bean
tragte Bradlaugh solle sich zurückziehen Dieser Antrag
wurde angei ommen

Kairo 7 Februar Telegr In einem heute ab
gehaltenen Ministerrathe ist das organische Gesetz in der
von der Noiablenkammer vorgeschlagenen Form genehmigt
und zugleich bezüglich des Budgets eine Erklärung festge
stellt worden welche konstatirt daß das Budgetsbe
willigungsrecht vom Khedive in Gemäßheit der demselben
durch die Firmans der Sultane verliehenen Gewalten an
die Notablenkammer übertragen worden sei und daß die
Einräumung dieses Rechts den internationalen Verpflich
tungen Cgyptens nicht zuwiderlaufe Der Khedive hat das
bezügliche Dekret unterzeichnet und das organische Gesetz
genehmigt

Vera wörtlicher Redakteur Paul Woth in Hall

Ich suche bis spätestens 1 April ein älte
res gebildetes

WirtWftssrSiileill
perfekt in der seinen Küche wie in allen
Zweigen eines ländlichen Haushalts gründlich
erfahren Abschriftliche Zeugnisse mit Ge
haltsansprüchen wie nähere Personalien bitte
mir einzusenden Auch wird in Halle
Giitchenstratze 3 gern noch nähere Aus
kunft ertheilt

Fran
Rittergut Kehuert a Elbe

bei Mahlwinlel
Ein Mädchen mit guten Attesten sofort

oder 1 März d I gesucht
Sophienstr atz e 16 p

Eine Köchin die etwas Hausarbeit mit
übernimmt findet bei hohem Lohn in der
Nähe Berlins I April Stelle durch

A Brieger Kapellengasse 1
Eine pers Köchin u älteres Stubenmädchen

für ein junges Ehepaar finden Stelle durch
A B rieger Kapellengasse i

Dienstmädchen mit guten Attesten gesucht
Svpykuslraße 28 2 Haus

Arbeits Mädchen erh sos St Frauen
1 alt Mädchen suchen Wäschen o Aufwar

Abst Herrenstr 20
Eine gute reinliche Aufwartung wird für

mehrere Stunden des Tages gesucht
Breitestraße 23 p

Freundl Wohnung nahe der neuen Pro
menade und Waisenhaus 2 große St große
Schläfst Küche verschl Entree und Zubehör
Preis 375 per 1 April zu vermiethen

Zu erfr Manch Kirche 3

Mädch f Küche n Haus f 15 Febr
und 1 März bei hohem Lohn Stelle

Trödel 9
Ein Mädchen von außerhalb sucht Stelle

bei einzelner Dame oder kinderlosen Leuten
pr 1 April c Auskunft

Leipzigerstraße 29 bei Frau Wernicke
im Laden

in günstigster Lage wegen Ortsveränderung
sofort oder später abzugeben Näheres bei

L Kühling Weidenplan 8 I
Ein schöner Laden mit beiliegender Woh

nung und allem Zubehör per 1 April zu ver
miethen Zu erfr Glanch Kirche 3

Logis bestehend aus 4 St 2 K 1
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Rannischestraße 5

Freundlich belegene herrschaftliche und Mit
tel Wohnungen find preiswerth noch abznge
ben Näheres durch

Jnspector Wastig Parkstraße 21 p
Friedrich stratze 23 ist die Parterre

Wohnung 3 lstuben mit Z zum 1 April
zu vermiethen

Freundliche Wohnung zu 43 A u 31 H
sofort oder 1 April zu beziehen

Böckstraße 13 I

2 Wohnungen jede mit 4 St u Zubeh
sind sofort zu vermiethen und i April zu be
ziehen Hermannstraße 4 III

Herrschaftliche Parterre Wohnung 2 St
2 K K u Zub renovirt Gauenb 1 April
oder schon früher zu vermiethen Karlstr 4

Wohnung 110 H z Ost Näh Geiststr 49
Werkstatt mit Wohnung auch für Tischler

sofort oder zu Ostern Geiststraße 49

S St 8 K e Anhalterstr 7

1 Stube 32 H Anh alterstr 7
1 Stube für eine einzelne Frau zu ver

Miethen Barsüßerstraße 15
Eine Wohnung für 55 zum 1 April

zu ver miethen Martinsgasse 3 part
1 ff möbl Zimmer m Kav an 2 Herren

zu v ermiethen Königstraße 18 I lin ks
Mitbew zu St u K ges Töpferplan 10 II

Möbl Stübchen mit separatem Ein
gang als Schläfst zu verm Unterberg 20

Gut möbl Zimmer sind sogleich an ein
zelne Herren zu vermiethen Mühlgraben 4

R7 5 Pension gesucht
für einen jungen Kaufmann Offerten unter
A A 10 postlagernd Postamt 2 er beten

Ein einzelner Herr sucht i April in der
Nähe des Marktes eine Wohnung im Pr v
40 55 A Off n M G 871 erb d d
Annoncen Expedition von I Barck Kk Co

Kleine Wohnnng
zu 26 30 sofort gesucht gr Steinstraße

Restaurateur Albrecht

Expedition im Waiseuhaust Buchdrucker des Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	02
	09
	9.2.1882 (No. 34)
	Halle, 8. Februar.
	[Seite 278]

	Aus dem Saalkreise.
	[Seite 278]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 278]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Seite 278]

	Kunst und Wissenschaft.
	[Seite 278]

	Vermischtes.
	[Seite 279]

	Fremden-Liste.
	[Seite 279]

	Nachtrag.
	[Seite 279]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 279]







